
POSITIONSPAPIER

VEREIN FÜR BEWEGUNGSSPIELE SEIT 1893
Profi- und Breitensport bauen aufeinander auf und 
gehören zusammen. Unsere Zukunft sind Millionen 
Mädchen und Jungen aus allen sozialen Schichten und 
unterschiedlichster Herkunft, die sich für Fußball und 
Sport begeistern. Bewegung, Teamgeist und Sport als 
Erlebnis sind grundsätzliche Bedürfnisse und Werte, 
auch wenn es um Integration und Inklusion geht. Der 
VfB verpflichtet sich, als Vorreiter und Lobbyist für 
den gesamten Fußball und andere Sportarten in der 
Region einzustehen. 

MUT ZU TALENTEN 
Wir bekennen uns zum Konzept der Jungen Wilden und 
zu einer Philosophie, die Mut belohnt. Vom Nach-
wuchsleistungszentrum bis zu den Profis wollen wir 
Teams zusammenstellen und Persönlichkeiten entwi-
ckeln, die das Potenzial haben, den VfB Stuttgart er-
folgreich zu machen und zu begeistern. Dabei setzen 
wir auch auf die Kraft der eigenen Jugend. 

FAIRNESS UND WETTBEWERB 
Leistung und Wettbewerb sind Teil unserer DNA. Wir 
verpflichten uns dazu, durch transparente Strukturen, 
verantwortungsvolles Wirtschaften und professionel-
le Arbeit mit kompetenten Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern auf allen Ebenen unseren Beitrag zu 
einer guten Zukunft des VfB und des Profifußballs ins-
gesamt zu leisten. Dabei treten wir für Solidarität im 
Sinne eines fairen Wettbewerbs in der Bundesliga ein. 
Wir stehen zur 50+1-Regel und setzen uns für deren 
Erhalt ein. Für den VfB liegt die Entscheidungshoheit 
in dieser Frage ausschließlich bei der Mitglieder

versammlung. Die Satzung des VfB Stuttgart 1893 e.V. 
sichert die Rechte der Mitglieder und die Bedürfnisse 
der AG im wirtschaftlichen Wettbewerb gleichermaßen. 
Eine gute Zusammenarbeit zwischen dem e.V. und der 
AG ist dafür unabdingbar – denn für uns gibt es nur 
einen VfB.

Ein sportlich und wirtschaftlich fairer Wettbewerb ist 
eine zentrale Herausforderung, um die Attraktivität 
des Fußballs in Deutschland und Europa zu sichern. 
Wir befürworten und unterstützen Eingriffe und Ver-
änderungen, die dies sicherstellen. 

EMOTIONALES STADIONERLEBNIS 
Wir sind stolz auf unsere bunte, vielfältige Fankultur. 
Unser Ziel ist ein volles Stadion, in dem alle will-
kommen sind. Der VfB lehnt Kollektivstrafen ab und 
setzt sich für einen respektvollen Umgang miteinander 
ein. Entscheidungen auf dem Platz sollten in letzter 
Instanz beim Schiedsrichter liegen. Wir begrüßen 
fangerechte Anstoßzeiten, die allen Fans die An- und 
Abreise zu den Spielen ihrer Clubs ermöglichen. 

VORBILD FÜR DIE REGION 
Der VfB Stuttgart ist Botschafter der Stadt und der 
Region. Wir übernehmen Verantwortung, auf und 
neben dem Platz, für unsere Gemeinschaft und unsere 
Umwelt. Deshalb wirtschaften wir nach den drei Säulen 
der Nachhaltigkeit – Ökologie, Ökonomie und Soziales 
– und lassen uns unabhängig zertifizieren. Unter dem 
Dach von VfBfairplay unterstützen wir Menschen, die 
unsere Hilfe benötigen, und fördern Projekte, die unsere 
Gemeinschaft stärken. Im Brustring vereint. 

Dafür steht der VfB
Der VfB steht für klare Werte, die nach innen und nach außen im Leitbild verankert sind. In den vergangenen 
Monaten haben wir für uns wichtige Positionen diskutiert und geschärft. 

VORSTAND DER VfB STUTTGART 1893 AG
Alexander Wehrle | Dr. Thomas Ignatzi | Rouven Kasper

AUFSICHTSRAT DER VfB STUTTGART 1893 AG
Dr. Bertram Sugg | Hartmut Jenner 
Franz Reiner | Peter Schymon 

VEREINSBEIRAT DES VfB STUTTGART 1893 E.V.
Rainer Weninger |  Prof. Dr. André Bühler
Susanne Schosser | Bernadette Martini
Michael Astor | Martin Bizer
Dr. Marc Nicolai Schlecht | Kai Engler | Werner Gass

PRÄSIDIUM DES VfB STUTTGART 1893 E.V.
Claus Vogt | Rainer Adrion | Christian Riethmüller


